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Schmidtheim: Gestaltung der Unterführung zerstört

© Gemeinde Dahlem

© Gemeinde Dahlem

© Gemeinde Dahlem

Fassungslos und betroffen haben am 
Morgen des Freitag, 15.10. einige 
Bürger aus Schmidtheim die weit-
gehende Zerstörung der Bilder in der 
Bahnunterführung in der Ortsmitte 
(Hauptstraße) gemeldet.
In der Nacht zuvor hatten Un-
bekannte nahezu alle Bilder aus 
dem historischen Schmidtheim an 
den Wänden der Unterführung mit 
Sprühfarbe zerstört.
Die Gemeindeverwaltung hat für 
diese erhebliche Sachbeschädigung 
eine Anzeige bei der Polizei Schlei-
den erstattet. Der Schaden beträgt 
mindestens 5.000€.
Wie bei allen mutwilligen und sinn-
losen Beschädigungen des öffent-
lichen Eigentums, muss auch hier 
wieder ein erheblicher Schaden von 
der Gemeinde und damit indirekt 
von den Bürgerinnen und Bürgern 

bezahlt werden.
Die friedliche Gesellschaft soll-
te diese unsinnige Tat an einem 
herausragenden Gemeineigen-
tum nicht hinnehmen.
Wenn Bürgerinnen und Bürger 
etwas gesehen haben, etwas 
vermuten oder etwas gehört 
haben, so können diese Infor-
mationen vertraulich an die 
Polizei Schleiden oder die Ge-
meindeverwaltung gemeldet 
werden. 
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Hier können Sie in der Gemeinde Dahlem feiern:  
 
Treffen, Feiern und Versammeln ist wieder möglich und dafür stehen Ihnen die gemeinschaftlichen Einrichtungen in den 
Orten der Gemeinde Dahlem zur Verfügung. 
 
Baasem 
 
Grillhütte Baasem, außerhalb von Baasem am Sportplatz, 53949 Dahlem 
maximale Personenzahl: ca. 48 
Größe der Raumfläche: Küche: 11 qm, Hoffläche: 250 qm  
Mietkosten:  60,00 € inkl. Wasser und 1,00 € pro kWh      
vorhandene Ausstattung: Kühlschrank, Spülzeile, Feuerstelle mit Grillplatte 2 Heizpilze, 5 Stehtische, 7 Bierzeltgarnituren, Toiletten Damen und Herren getrennt.  
Kontakt für Buchung:  Thomas John, Schneiderstraße 2, 53949 Baasem, Mobil: 0160 90446870  
 
Berk 
 
Bürgerhaus Berk, Dorfstraße 3, 53949 Dahlem 
maximale Personenzahl: ca. 100 
Größe der Raumfläche: 120 qm zuzüglich 25 qm Bühnenfläche 
Mietkosten:  85,00 € bis 145,00 € je Tag incl. aller Nebenkosten und Geschirrnutzung 
vorhandene Ausstattung: Küche mit Spülmaschine, Gastro-Kaffeemaschine, Beamer 
Kontakt zur Buchung:  Hans-Werner Schreiber, Mobil: 0171 4868604, E-Mail: h.w.schreiber@web.de 
 
Sportlerheim/Grillhütte Berk, Wilhelmstraße, 53949 Dahlem 
maximale Personenzahl: ca. 70  
Größe der Raumfläche: Sportlerheim ca. 100 qm (inkl. Dusche, Toiletten etc.), Grillhütte ca. 37 qm 
Mietkosten: Sportlerheim 85,00 € incl. Nebenkosten pro Tag, Grillhütte 40,00 € incl. Nebenkosten pro Tag,  

Musikanlage kann zusätzlich für 30,00 € gemietet werden. 
vorhandene Ausstattung: Küche mit Spülmaschine, Backofen, Kaffeemaschine, Fernseher, Gastro-Kühlschrank 
Kontakt zur Buchung: Tobias Cremer, Mobil: 0160 99135085, Florian Nellessen, Mobil: 0175 7352485, E-Mail: fzmberk@outlook.de  

Website: https://freizeitmannschaft-berk.jimdofree.com/vermietung-sportlerheim-grillhütte/ 
 
Dahlem 
 
Vereinshaus Dahlem, Bahnstraße 25, 53949 Dahlem 
maximale Personenzahl: ca. 400 
Größe der Raumfläche: 250 qm Saal plus Bühne und Servierküche, 100 qm Thekenraum mit Nebenzimmer. Saal und Thekenraum mit Nebenzimmer können 

separat oder als Ganzes gemietet werden 
Mietkosten: 400 € Vereinshaus komplett inkl. zusätzlicher Tag für Auf-/Abbau sowie Nutzung der Ausstattung f. Mitglieder des Fördervereins // 1.200 

€ plus Kaution oder Versicherung für Nichtmitglieder; Abweichende Vereinbarungen sind im Einzelfall möglich z.B. für Veranstaltungen, 
die nur wenige Stunde dauern, 300 € nur Saal (Mitglieder) // 900 € (Nichtmitglieder), 200 € nur Thekenraum mit Nebenzimmer (Mitglieder) 
// 500 € (Nichtmitglieder) 

 50 € + 100 € Miete und Kaution für Nutzung der mobilen Tonanlage (Mitglieder) // 100 € + 100 € (Nichtmitglieder), 
20 €/Std Endreinigung nach Aufwand 

vorhandene Ausstattung:     250 Stühle, 35 rechteckige Tische, Vollausgestattete Schanktheke mit Zapfanlage, Kühlfächern, Großkühlschrank, Spülmaschine, 
Kühlraum im Keller Servierküche im Saal mit Großkühlschrank, Industriespülmaschine, Kaffeemaschine, Thermokannen, 
Geschirr/Besteck, WLAN, Licht- und Tonanlage fest installiert, mobile Tonanlage mit 2 Boxen, 2 Beamer im Saal (Großleinwand) und 
im Nebenzimmer (Standardleinwand), alle Räume sind barrierefrei betretbar, behindertengerechte Toilette 

Kontakt zur Buchung: Norbert Lüling, Mobil: 0172 2605364, Website: www.vereinshaus-dahlem.de 
 
Grillhütte, Am Sportplatz 
maximale Personenzahl:         ca. 70 
Mietkosten:                             60 € / Tag. Wochenendtarif (2 Tage) 90 €, Wochenendtarif Fr.-So. (3 Tage) 130 €. Jeder weitere Tag 45 €. 

Nutzung der sanitären Einrichtung im angrenzenden Sportlerheim, ohne Endreinigung, pauschal 20 €. 
vorhandene Ausstattung:        6 Massivholztische, Theke, Feuerstelle mit Rundgrill der auch als Buffet Ausstellfläche genutzt werden kann,  

Großkühlschrank (neu), 5 l Warmwassergerät, Toiletten im angrenzenden Sportlerheim, überdachte Außenfläche, Parkmöglichkeiten 
direkt am Sportplatz 

Kontakt zur Buchung:             www.grillhuettedahlem.de – E-Mail: grillhuettedahlem@t-online.de - Thomas Becker, Mobil: 0151 70063621 
 
Frauenkron 
 
Feuerwehrgerätehaus Frauenkron, Marienstr. 61, 53949 Dahlem 
maximale Personenzahl: ca. 50 
Größe der Raumfläche: 50 qm 
Mietkosten:  50,00 € pro Tag, 70,00 € pro Wochenende, Anmietung Musikanlage optional 
vorhandene Ausstattung:    50 Polsterstühle, 10 Tische 1,60 m x 0,80 m, neue Küche inklusive Spülmaschine, Geschirr 
Kontakt zur Buchung:  Johann Bumb, Mobil: 0151 19625875, E-Mail: frauenkron.feuerwehr@t-online.de  
 
Kronenburg 
 
Alte Schule Kronenburg, Burgstr. 19, 53949 Dahlem 
maximale Personenzahl: ca. 110 
Größe der Raumfläche: 146 qm (davon 70 qm abtrennbar) zzgl. 80 qm Terrassenfläche 
Mietkosten: 100,00 € bis 350,00 € je Tag inklusive aller Nebenkosten und Geschirrnutzung 
vorhandene Ausstattung: Küche mit Industriespülmaschine, Theke mit Kühlschränken und Gastro-Kaffeemaschine, WLAN 
Kontakt zur Buchung:                  alte-schule-kronenburg@gmx.de 
                                                 
Schmidtheim 
 
Grillhütte Schmidtheim, Im Wiesental 5, 53949 Dahlem 
maximale Personenzahl: ca. 60 
Mietkosten: 60,00 € pro Tag, Wochenendtarif (2 Tage) 90,00 €, Wochenendtarif (3 Tage) Fr. - So. 130,00 € (jeder weitere Tag 45,00 €) 
vorhandene Ausstattung: 6 Holztische mit Bänken, Feuerstelle mit Schwenkgrill, Theke, Kühlschrank, Kühl-Getränkeschrank, 5 l Warmwassergerät 
Kontakt zur Buchung: Ralf Müller, Mobil: 0157 83617637 oder Karl-Josef Junker, Mobil: 0171 5844377, E-Mail: grillhuette@schmidtheim.de 

 
Bürgerhaus Schmidtheim, Bahnhofstraße 58, 53949 Dahlem 
maximale Personenzahl: ca. 400 
Größe der Raumfläche: 350 qm Saal trennbar, 77 qm Bühne, 22 qm Lagerraum, 13 qm Kühlraum 
 Service Küche separat: mit Industriespülmaschine, Kaffeemaschinen inkl. Thermoskannen, Geschirr + Besteck für 150 Personen, 

Grundbestand Gläser (Wein, Bier, Wasser, Schnaps) 
Mietkosten: Privatnutzung 130,00 € je Tag für Vereinsmitglieder, 250,00 € je Tag für Nichtmitglieder 
 Öffentliche Veranstaltungen 440,00 € je Tag für Vereinsmitglieder, 600,00 € je Tag für Nichtmitglieder 
vorhandene Ausstattung: 300 Polsterstühle, 48 rechteckige Tische (1,8 x 0,70m), 14 runde Tische (Ø 1,80m), 7 Stehtische, 70 Holzstühle,  

transportable Bühne (16 qm), Behindertentoilette, Zugang barrierefrei betretbar 
Kontakt zur Buchung: Benedikt Elz unter E-Mail: buergerhaus.schmidtheim@gmail.com, https://buergerhaus-schmidtheim.jimdofree.com 
 
Weitere Einrichtungen in den anderen Orten folgen. 
Alle Angaben sind von den jeweiligen Betreibern gemeldet worden. 
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Partnerschaft "Dahlem - 
Sarzeau" (fast) 20 Jahre alt
Mitgliederversammlung vom 08.10.2026

In einer Videoschalte konnten mit den Partnern aus Sarzeau die 
nächsten Begegnungstermine abgestimmt werden. © Gemeinde 
Dahlem 

In der turnusmäßigen Versammlung 
standen Vorstandswahlen und das 
20-jährige Jubiläum der Partner-
schaft im Jahr 2027 im Vordergrund.
Es konnten neben bewährten Kräf-
ten wie der Vorsitzenden Anneliese 
Kinnen, der stellvertretenden Vor-
sitzenden Yveline Weiler sowie der 
Kassiererin Andrea Zorn neue Per-
sonen für den Vorstand gewonnen 
werden: Uta Dederichs, Erwin Peetz, 
Wolfgang Schmitz und Sylvia Werner. 
Reinhold Müller, Dr. Roland Weiler 
und Maria Jankov gehörten bereits 
dem alten Vorstand an, übernehmen 
aber jetzt neue Funktionen.
Die Festivitäten zum Jubiläum der 
Partnerschaft werden, ähnlich wie 
2007 und 2017, wieder in beiden 
Orten begangen: Zu Pfingsten, also 
vom 13. bis 17. Mai 2027 erwarten 
wir eine größere Delegation aus 
unserer Partnerstadt, in die sich die 
Tanzgruppe, Wanderer und nicht zu-
letzt der Bürgermeister Jean Marc 
Dupeyrat einreihen wollen. Der Ge-
genbesuch ist bewusst zu Beginn der 
Herbstferien festgelegt, also vom 23. 
bis 27. Oktober 2027, damit auch 
junge Leute mitfahren können.
Ein Highlight stellte eine Videokonfe-
renz dar, in der die neue Vorsitzende, 
Evelyne Lebiche, gebürtige Deutsche, 

ihr Team sowie Kontaktideen für Ver-
eine präsentierte.
Der bretonische Vorstand ist über-
wiegend deutschsprachig, die Sorge 
um Verständigung im fremden Land 
hat sich nochmals vermindert. Falls 
Sie schon jetzt wissen, dass Sie im 
Oktober 2027 mit nach Sarzeau fah-
ren möchten, nehmen Sie ruhig Kon-
takt zu einem Vorstandsmitglied auf.
Vorsitzende Annelise Kinnen: anne-
lise.kinnen@gmail.com

Wassernutzung auf den 
Friedhöfen der Gemeinde 
Dahlem
In der KW 45 (02.11.-06.11.2026) wird auf allen gemeindlichen Fried-
höfen das Wasser abgestellt mit der Bitte um Beachtung.
Der Termin an dem das Wasser wieder aufgedreht wird, wird ebenfalls 
veröffentlicht.

Termine der nächsten 
Rats- und Ausschusssit-
zungen
Dienstag, 17.11.2026, 17.00 Uhr
Gemeinderat, Rathaus, Sitzungssaal
Dienstag, 24.11.2026, 16:30 Uhr
Rechnungsprüfungsauschuss KR, Rathaus, Sitzungssaal
Dienstag, 24.11.2026, 17:00 Uhr
Verbandsversammlung des Zweckverbandes Kronenburger 
See, Rathaus, Sitzungssaal
Donnerstag, 26.11.2026, 17:00 Uhr
Ausschuss für Forsten, Umwelt und Landwirtschaft, Rathaus, 
Sitzungssaal

Den vollständigen und aktuellen Sitzungskalender sowie die 
Tagesordnung und weitere Informationen zu den einzelnen 
Sitzungen erhalten Sie im Internet unter www.dahlem.de in 
der Rubrik "Sitzungsdienst".
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Verpflichtung der Anlieger  
zur Durchführung der Straßenreinigung

Lager- und 
Gewerbeflächen 
mit Büro  zu vermieten
am Flugplatz / 470qm und Parkplatzfläche

Infos: www.dahlemer-binz.de
Flugplatzgesellschaft Dahlemer Binz GmbH
Tel.: 02447 955547 ︲ E-Mail: e.bungartz@dahlem.de

Die Reinigungspflicht für die Straßen 
innerhalb der geschlossenen Ortslage 
ist in allen Orten der Gemeinde Dah-
lem durch die Straßenreinigungs- und 
Gebührensatzung auf die Eigentümer 
der durch die Straße erschlossenen 
Grundstücke übertragen.
Zur Straßenreinigung gehört neben 
der Fahrbahn bis zur Straßenmitte 
auch die Reinigung der Gehwege 
und der Straßenrinnen mit den 
dazugehörenden Bordsteinen.
Zur Fahrbahn gehören insbesondere 
auch die Radwege, Trennstreifen, be-

festigte Seitenstreifen, Parkstreifen, 
Bankette und Bushaltestellenbuchten.
Die Reinigung (Fahrbahn und Geh-
wege) beinhaltet die Entfernung von 
Gras, Unkraut, Laub, Schlamm und 
anderen Verunreinigungen sowie von 
Gegenständen, die eine Gefährdung 
des Verkehrs darstellen können.
Gemäß § 3 Abs. 1 der Straßenrei-
nigungs- und Gebührensatzung 
sind Fahrbahnen und Gehwege 
jeweils freitags oder samstags 
bis spätestens 17.00 Uhr zu reini-
gen. Fällt der Reinigungstag auf 

einen gesetzlichen Feiertag, ist 
die Reinigung an dem vorausge-
henden Werktag durchzuführen.
Unabhängig hiervon sind starke 
Verschmutzungen sofort zu be-
seitigen.
Auf die Verpflichtung zur Straßenrei-
nigung habe ich in den letzten Jahren 
immer wieder im Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Dahlem hingewiesen.
Leider muss aber festgestellt 
werden, dass einzelne Anlieger 
in den Orten des Gemeindege-
biets die Reinigungspflicht nicht 

als notwendig erachten oder ig-
norieren.
Teilweise wird das Herbstlaub der 
Straßenbäume und Hecken nicht 
aufgesammelt, sondern verbleibt in 
den Straßenrinnen und verhindert den 
geordneten Ablauf des Oberflächen-
wassers.
Hierdurch verstopfen die Regenein-
läufe, so dass sich das Oberflächen-
wasser, verbunden mit nassem Laub, 
den Weg über die Fahrbahn sucht und 
so die Straße in gefährliche, glitschige 
Rutschbahnen verwandelt.
Ich appelliere daher an alle Grund-
stückseigentümer, gerade in den 
Herbstwochen der Reinigungspflicht 
gewissenhaft nachzukommen, in dem 
sie regelmäßig das Laub aus den 
Straßenrinnen und von den Straßen 
aufnehmen und ordnungsgemäß 
entsorgen.
Gleichzeitig weise ich schon jetzt 
darauf hin, dass Kontrollen wegen 
der Reinigungspflicht durchgeführt 
werden.
Bei gravierenden Verstößen gegen 
die Straßenreinigungssatzung müs-
sen die betroffenen Anlieger mit Ver-
warn- bzw. Bußgeldern rechnen.
Dahlem, den 30. Oktober 2026
Der Bürgermeister
Jan Lembach
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Neuer Elternbeirat in den Kindergärten

Hinweis zu Bekannt
machungen der Gemeinde 
Dahlem

In den vergangenen Wochen haben 
in allen Kindertageseinrichtungen 
der Gemeinde Dahlem nach den Vor-
gaben des Kinderbildungsgesetzes 
des Landes NRW Elternversammlun-
gen stattgefunden.
Zu den Aufgaben der Elternver-
sammlung gehört die Wahl der 
Mitglieder des Elternbeirates. Der 
Elternbeirat vertritt die Interessen 
der Elternschaft gegenüber dem Trä-
ger und der Leitung der Einrichtung. 
Für das Kindergartenjahr 2026/2027 
wurden folgende Elternbeiräte ge-
wählt:
Kindergarten Berk
• Alexandra Nellessen, Baasem (Vor-
sitz)

• Simone Manderfeld (stellv. Vorsitz)
• Dörte Braun, Berk
• Irene Kill, Berk
Kindergarten Familienzentrum 
Dahlem
• Anne Thielges, Dahlem (Vorsitz)
• Melanie Pietsch, Dahlem (stellv. 
Vorsitz)
• Anna Kutsch, Kronenburg
• Corinna Kinnen, Baasem
• Tanja Stadtfeld, Baasem
• Vanessa Endtner, Dahlem
• Julia Althausen, Baasem
• Jay Schüßler, Kronenburg
Kindergarten Zwergenstube 
Schmidtheim
• Katrin Poth, Schmidtheim 
   (Vorsitz)

• Sandra Esch, Schmidtheim
• Katrin Leyendecker, Schmidtheim
• Kathrin Magon, Schmidtheim
Bauernhof-Naturkindergarten
• Johannes Schmitz, Dahlem (Vor-
sitz)
• Julia Stolze, Hellenthal
• Verena van Kann, Dahlem
Kindergarten Schmeddemer 
Wichtelnest
• Stephan Jovari, Schmidtheim (Vor-
sitz)
• Kerstin Zimmers, Schmidtheim 
(stellv. Vorsitz)
• Barbara Joepen, Schmidtheim
• Johanna Miller, Schmidtheim
• Kimberly Godknecht, Schmidtheim
• Rebecca Weiß, Schmidtheim

Beim Kreis Euskirchen als Träger 
der öffentlichen Jugendhilfe wird 
fer-ner ein Jugendamtselternbeirat  
gebildet, der die Interessen aller 
Eltern der Kindergärten im Kreis 
vertritt. Auch aus der Gemeinde 
Dahlem nehmen wieder Vertre-
ter der Elternschaft an der Wahl 
des Jugendamtselternbeirates am 
05.11.2026 teil.
An dieser Stelle nochmals 
allen bisherigen und neuen 
Mitgliedern des Elternbeira-
tes einen herzlichen Dank für 
die Unterstützung der Kinder-
gartenarbeit im vergangenen 
Kindergartenjahr und im kom-
menden Jahr.

Ende: Rathaus Info

Öffentliche oder ortsübliche Be-
kanntmachungen, die durch Rechts-
vorschrift angeordnet sind, werden, 
soweit gesetzlich nichts anders be-
stimmt ist, durch Bereitstellung im 
Internet der Gemeinde Dahlem unter 

https://www.dahlem.de/aktuelles/
amtliche-bekanntmachungen.php 
vollzogen. 
Über ausgewählte Bekanntmachun-
gen wird weiterhin im Mitteilungs-
blatt berichtet.

Fundsache

55. Jahrgang  I  Freitag, 30. Oktober 2026  I  Nr. 44 / 2026

Bei der Gemeindeverwaltung Dahlem sind folgende Fundsachen abgegeben 
worden:
1 Fahrrad
Fundort: Berk, Schleidener Straße Ortsausgang Richtung Frauen-
kron im Graben auf der linken Seite

Der Eigentümer wird gebeten, sich bei der Gemeindeverwaltung Dahlem, 
Bürgerbüro, Tel. 02447/9555-33 oder -34, zu melden.
Dahlem, den 20.10.2026
Jan Lembach
Bürgermeister



8  | Mitteilungsblatt Dahlem | 55. Jahrgang | Nr. 22 | Freitag, 30. Oktober 2026 | Kw 44 | mitteilungsblatt-dahlem.de/e-paper

Freitag, 30. Oktober 
	 Hubertus-Apotheke
	 Steinfelder Straße 8a, 53947 Nettersheim, 02486 911080
Samstag, 31. Oktober 
	 Rathaus-Apotheke
	 Rathausplatz 4, 53945 Blankenheim, 02449 8444
Sonntag, 1. November 
	 Apotheke im Ärztehaus
	 Blumenthaler Straße 19, 53937 Schleiden, 02445 852222
Montag, 2. November 
	 Schwanen-Apotheke
	 Bendenweg 13, 53902 Bad Münstereifel, 02253 2065
Dienstag, 3. November 
	 Linden-Apotheke
	 Zum Markt 1, 53894 Mechernich, 02443 4220
Mittwoch, 4. November 
	 Adler-Apotheke
	 Bahnstraße 31, 53894 Mechernich, 02443 901009
Donnerstag, 5. November 
	 Glück-Auf-Apotheke
	 Rathergasse 6, 53894 Mechernich, 02443 48080
Freitag, 6. November 
	 Bahnhof-Apotheke
	 Kölner Straße 7, 53902 Bad Münstereifel, 02253 8480
Samstag, 7. November 
	 Sonnen-Apotheke
	 Kölner Straße 58, 53940 Hellenthal, 02482 1387
Sonntag, 8. November 
	 Burg-Apotheke im REWE Markt
	 Kölner Straße 133, 53894 Mechernich, 02443 911919
Montag, 9. November 
	 Sonnen-Apotheke
	 Kölner Straße 58, 53940 Hellenthal, 02482 1387
Dienstag, 10. November 
	 Apotheke im Ärztehaus
	 Blumenthaler Straße 19, 53937 Schleiden, 02445 852222
Mittwoch, 11. November 
	 Apotheke am Eiffelplatz
	 Kölner Straße 49, 53947 Nettersheim, 02486 8288
Donnerstag, 12. November 
	 Vital Apotheke
	 Am Alten Rathaus 3, 53937 Schleiden, 02445 852990
Freitag, 13. November 
	 Kolping-Apotheke
	 Kolpingstraße 3, 53894 Mechernich, 02443 2454
Samstag, 14. November 
	 Linden-Apotheke
	 Zum Markt 1, 53894 Mechernich, 02443 4220
Sonntag, 15. November 
	 Glück-Auf-Apotheke
	 Rathergasse 6, 53894 Mechernich, 02443 48080

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Tierarzt-Notdienste im 
Kreis Euskirchen
Samstag, 31. Oktober 
	 Das Tierarztpraxis Team Dr. Müller 
	 Zülpich, 0152 34695490 
Sonntag, 1. November 
	 Tierarztpraxis Rompel 
	 Zülpich, 02252 8374703 
Samstag, 7. November 
	 Tierarztpraxis Braßeler-Lahsberg 
	 Mechernich, 02484 9186793
Sonntag, 8. November 
	 Das Tierarztpraxis Team Dr. Müller 
	 Zülpich, 0152 34695490 
www.tieraerzte-kreis-euskirchen.de/alle-notdienste
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Notrufe
Feuerwehr / Rettungsdienst	

112
Zentrale Einsatzleitstelle Euskirchen
Polizei	 110
für Orte Baasem, Berk, Frauenkron, 
Kronenburg
Polizeiwache Schleiden direkt:	

02445/858
Polizeibezirksdienst Blankenheim	

02449/911136
Wichtige Rufnummern
Gemeindeverwaltung	
	 0 24 47/95 55-0
Internet: www.dahlem.de
Wasserverband Oleftal	
	 0 24 82-95 00-0
Kreis-Energie-Versorgung 

Schleiden GmbH	
	 0 24 41 - 82 43
Schiedsfrau	
	 01 72-30 66 46 7
Silke Braun, Berk, In den Wiesen 13
Stv. Schiedsfrau	 0 24 47-8191 

(ab 15 Uhr)
Renate Krumpen, Schmidtheim, Gar-
tenstr. 45
ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST
Der zahnärztliche Notfalldienst Be-

reich Euskirchen:	
	 0 18 05 / 98 67 00
APOTHEKEN-NOTDIENST-AN-
SAGE für den Kreis Euskirchen:
	 0800-0022833 (aus dem Fest-

netz)
	 22833 (mobil max. 69 ct/Min)
	 per SMS mit "apo" an die 
	 22 8 33
	 von jedem Handy (69 ct/SMS)
APOTHEKENNOTDIENST IN 
RHEINLAND PFALZ
	 0800-2282280 (kostenfrei)
	 0137-88822833 
	 (kostenpflichtig)
ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST	

116 117
FIN-FRAUEN IN NOT-HILFE BEI 
HÄUSLICHER GEWALT
	 06591-980622
	 (Mo.-Fr. von 10 bis 14 Uhr
	 telefonische Beratung)
GIFTNOTRUFZENTRUM
Informationszentrale gegen Vergif-
tungen
Zentrum für Kinderheilkunde - Uni-
versitätsklinikum Bonn
Adenauerallee 119

53113 Bonn
	 Notruf: 0228-19 24 0
	 Tel., admin.: 0228-28 7-3 32 11
	 E-Mail: gizbn@ukb.uni-bonn.de
	 http://www.gizbonn.de
Störungen im Stromnetz	

0800 7087878
Störungen Gasnummer	

0800 322 322 2

Praktizierende Ärzte und Zahn-
ärzte in der Gemeinde Dahlem
(Alle Ärzte haben die Kassenzulas-
sung)
Praxisgemeinschaft Eifel Dres. 
Marian, Hausärzte
Frau Dr. Brigitte Tüttenberg, 
Facharzt für PRM, 
Tel.: 02447/1818
Sprechstunde nur nach Vereinbarung
Montag bis Freitag: 8-12 Uhr
Montag und Donnerstag: 
15:30-18 Uhr
Frau Dr. Tüttenberg praktiziert: diens-
tags- und freitagsvormittags
Teichweg 23, 53949 Dahlem
Dr. med. dent. Esther M. Wurst
Zahnärztin
Tel.: 02447/911324
Sprechstunden:
Mo., 8-12 Uhr, 14-17 Uhr
Di., 8-12 Uhr, 14-17 Uhr
Mi., 8-13 Uhr
Do., 8-12 Uhr, 15-18 Uhr
Fr., 8-13 Uhr
und nach Vereinbarung
Bahnstr. 6, 53949 Dahlem
Dr. med. dent. Ferdinand M. 
Leuschen
Zahnarzt
Tel.: 02447/1491
Sprechzeiten: nach tel. Vereinbarung
Mo., Di. und Do.: 9-12:30 Uhr
14:30-17:30 Uhr
Mi. und Fr.: 9-12:30 Uhr
Hubertusstr. 3, 53949 Dahlem-
Schmidtheim

Gesundheit und Pflege in der 
Gemeinde Dahlem
Caritaspflegestation
Nürburgstr. 44
53945 Blankenheimerdorf
Tel. 02449-7335
E-Mail: cps.blankenheimerdorf@
caritas-eifel.de

"Haus Marienhöhe"
Buchenweg 2, 53949 Dahlem
Tel.: 02447/917960
E-Mail: info-marienhoehe@
schwesternverband.de
Internet: 
www.schwesternverband.de

Tagespflege „St. Josef" Blan-
kenheim
Auf Hülchrath 1a
53945 Blankenheim
Tel. 02449-9199930
E-Mail: 
tagespflege.st.josef@caritas-eifel.de
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Mehr Familienzeit, romantische Events  
und internationale Saunakunst
Die Therme Euskirchen startet in einen erlebnisreichen Herbst

Anzeige

Das Wichtigste in Kürze:
•	 Das Palmenparadies öffnet 

seit September samstags und 
sonntags für Familien

•	 Lange Thermennacht Candle-
light-Edition: Stimmungsvolle 
Konzertkulisse mit Live-Musik

•	 Großes Sauna Fest vom 2. No-
vember bis 8 November 2026

•	 Das perfekte Geschenk - Dein 
Weihnachten unter Palmen

Mehr Familienzeit: Jetzt auch 
sonntags ins Palmenparadies
Eine kleine Auszeit vom Alltag, 
ohne dafür weit reisen zu müs-
sen: Im September und Oktober 
erweitert die Therme Euskirchen 
ihre Familienzeit. Seit dem 14. 
September 2026 ist die reguläre 
Altersbeschränkung im Palmen-
paradies an jedem Wochenende 
aufgehoben. Damit können Eltern 
mit ihren Kindern nicht nur wie 
gewohnt samstags, sondern auch 
sonntags gemeinsam das Palmen-
paradies besuchen.
Noch mehr Familienzeit gibt es 
während der NRW-Herbstferien: 
Vom 17. Oktober bis einschließlich 
1. November 2026 steht das Pal-
menparadies Familien täglich und 
ohne Altersbeschränkung offen.
Unter Palmen schwimmen, ge-
meinsam entspannen und zwi-
schendurch etwas erleben: Das 
Familienangebot verbindet Erho-
lung und gemeinsame Aktivitäten 
und schafft damit eine Alternative 
zum klassischen Familienausflug.
Romantische Abende bei der 
Langen Thermennacht Cand-
lelight-Edition

Besonders stimmungsvoll wird es 
am 9. Oktober, 13. November und 
11. Dezember 2026 bei der Langen 
Thermennacht Candlelight-Edition. 
Wenn Kerzenschein die Therme in 
warmes Licht taucht und Live-Mu-
sik durch das Palmenparadies klingt, 
entsteht eine besondere Atmosphä-
re für gemeinsame Stunden. Ob als 
Date Night für Eltern oder Abend 
mit einem Herzensmenschen - hier 
steht bewusst die gemeinsame Zeit 
im Mittelpunkt. Zwischen Palmen, 
Wasser und sanftem Licht können 
Gäste den Abend in besonderer 
Atmosphäre genießen und sich für 
ein paar Stunden ganz aufeinander 
konzentrieren. 
Das Sauna Fest kommt nach 
Euskirchen und die Sauna wird 
zur Bühne
Vom 2. bis 8. November 2026 wird 
die Therme Euskirchen zur Bühne für 
internationale Aufgusskunst. Eine 
Woche lang bringen renommierte 
Saunameisterinnen und Saunameis-
ter aus Deutschland, der Schweiz, 
den Niederlanden, Rumänien, Ita-
lien, Ungarn, Norwegen, der Türkei, 
Luxemburg, Frankreich und vielen 
weiteren Ländern ihre ganz persön-
liche Handschrift in die Vitaltherme & 
Sauna. So entsteht eine Woche, wie 
sie Sauna-Fans nur selten an einem 
Ort erleben können: Unterschiedli-
che Kulturen, theatralische Auffüh-
rungen im Aufguss und moderne 
Show-Formate treffen aufeinander 
und machen jede Session zu einem 
neuen Erlebnis. Mit präziser Hand-
tuch-Choreografie bewegen die 
Aufgussmeister die heiße Luft durch 

den Raum. Düfte entfalten sich im 
Dampf. Musik setzt den Rhythmus. 

Die wichtigsten Termine im 
Überblick:
•	 9. Oktober 2026 + 
	 13. November 2026: 
	 Candlelight-Edition
•	 2. - 8. November 2026: 
	 Sauna Fest
Das perfekte Geschenk zu Weih-
nachten
Eine Palme im Dezember, ein Ge-

schenk voller Wärme: 
Mit einem Gutschein für die 
Therme Euskirchen verschenkst 
du gemeinsame Zeit, besondere 
Begegnungen und Erinnerungen 
fürs Herz. Ein Weihnachten voller 
Leichtigkeit, das auch im neuen 
Jahr noch nachstrahlt. Dein Weih-
nachten unter Palmen.
Weitere Informationen gibt es auf 
der Website unter 
www.badewelt-euskirchen.de 
oder in der BLUPHORIA-App.
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Veranstaltungskalender  
für den Bereich der Gemeinde Dahlem
30.10.-01.11.	� Ausstellung: Kunst in der Familie Martens und bei den 

Verwandten im Kunststall, Burgstraße 10, Kronen-
burg, Uhrzeit: Fr. 15-18 Uhr, Sa. 10-13 Uhr & 15-18 
Uhr, So. 12-13 Uhr & 15-17 Uhr, Kosten: frei

30.10., 20:30 Uhr	� Konzert: Vegas Music im Musikcafé Schmidtheim
04.11.	� Eröffnung Bistro Nordtor im Gartenzimmer, Valerie 

Ley, Burgbering 34, Geöffnet: Mi.-So. 11-18 Uhr
05.11.	� Aroma Workshop 100% Medizinisch/Therapeutische 

Öle, Berührung, Balance & Seelenklang, kostenfrei, 
Burgbering 34, Valerie Ley, Anmeldung unter: www.
valerieley.de

06.11.-08.11.	� Ausstellung: Kunst in der Familie Martens und bei den 
Verwandten im Kunststall, Burgstraße 10, Kronen-
burg, Uhrzeit: Fr. 15-18 Uhr, Sa. 10-13 Uhr & 15-18 
Uhr, So. 12-13 Uhr & 15-17 Uhr, Kosten: frei

06.11.-08.11.	� Blackout Survival im Wildniscamp Dahlem, Anmel-
dung unter: 0155 63289446

07.11., 17:15 Uhr	 Martinszug ab Steinertstraße, Kronenburg
07.11., 20:30 Uhr	� Konzert: „Rolling Stones op Kölsch" im Musikcafé 

Schmidtheim
08.11., 10:00 Uhr	� Wanderung Kaller Sagen mit dem Eifelverein, Treff-

punkt: Parkplatz VR-Bank

10.11., 18:00 Uhr	 Martinszug ab Kirche, Schmidtheim
11.11., 18:00 Uhr	 Martinszug ab Kirche, Dahlem
13.11., 18:00 Uhr	 Martinszug ab Kirche, Baasem
13.11., 18:00 Uhr	� Martinszug, Treffpunkt: Parkplatz gegenüber alter 

Gaststätte Backes, Frauenkron
13.11., 19:15 Uhr	 Martinszug ab Kirche, Berk
13.11.-15.11.	� Ausstellung: Kunst in der Familie Martens und bei den 

Verwandten im Kunststall, Burgstraße 10, Kronen-
burg, Uhrzeit: Fr. 15-18 Uhr, Sa. 10-13 Uhr & 15-18 
Uhr, So. 12-13 Uhr & 15-17 Uhr, Kosten: frei

14.11., 20:30 Uhr	 Konzert „At your Side" im Musikcafé Schmidtheim
15.11., 14:00 Uhr	 Spaziergang mit Hunden mit dem Eifelverein
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Jahresabschlusswanderung 
Eifelverein Ortsgruppe  
Kronenburg-Baasem-Berk-Frauenkron

Wanderung Eifelschleife "Kaller Sagen" am 8. November
Eifelverein OG Dahlem

Treffen junger Alter

Auf dem mittelschweren Wanderweg 
(ein etwas steiler Anstieg) werden 
auf sieben Informationstafeln ge-
schichtsträchtige Sagen und Erzäh-

lungen über die Kaller (Bergbau-)
Traditionen dargestellt. Der Weg 
startet und endet am Kaller Rathaus.
Länge der Wanderung: 7,4 km, Hö-

henmeter: 180 m.
Treffen ist um 10 Uhr am Parkplatz 
der VR-Bank Filiale Dahlem mit PKW, 
gemeinsame Fahrt nach Kall. Eine 

Schlusseinkehr ist geplant.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich 
willkommen. Wanderführerin: Sylvia 
Werner, Tel. 02447-9177720 

Am Sonntag, 22. November, findet 
unser traditioneller Jahresabschluss 
mit Wanderung und anschließender 
Einkehr zusammen mit denen, die 
nicht mitwandern können, statt. Die 
Wanderer treffen sich um 14:30 Uhr 
auf dem Parkplatz am Restaurant 
(s. u.) für eine 4,5 km lange Rund-
wanderung. Um 16 Uhr treffen sich 
dann alle Teilnehmer im Restaurant 

Eifelpark Kronenburger See (Zum 
Kleebusch 15) zum Essen und ge-
mütlichen Beisammensein. Anmel-
dungen sind wegen der Organisa-
tion unbedingt erforderlich und bis 
zum Sonntag, 15. November, 
möglich bei Franz-Josef Kühlwetter, 
Tel. 065 57 - 24 99 815 oder E-Mail: 
fjkuehlwetter@gmx.de. Gäste sind 
wieder herzlich willkommen. 

Jeden ersten Dienstag im Monat 
treffen sich kontaktfreudige Se-
niorinnen und Senioren zwischen 
15 und 18 Uhr im Vereinshaus 
Dahlem.
Hier ist Zeit für Gespräche und ge-
meinsame Aktivitäten.
Wir singen und spielen verschiede-
ne Gesellschaftsspiele.
Außerdem besuchen uns Perso-
nen und Gruppen aus Dahlem 
und Umgebung, die uns mit ihrem 
Programm unterhalten.

Für das leibliche Wohl werden Kaffee 
und Kuchen sowie belegte Schnitt-
chen gereicht.
Hierfür wird ein Unkostenbeitrag in 
Höhe von 5 Euro eingesammelt.
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.
Fühlen Sie sich eingeladen und 
kommen bei Interesse gerne vorbei. 
Wer mit dem Auto abgeholt werden 
möchte, kann sich bei Frau Benedik-
ta Klinkhammer unter 02447-1776 
melden.
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Die Kita Zwergenstube bedankt sich bei 
den Schmeddemer Kleevbotze 

Auf ihrem Weihnachtskonzert 2025 
in der Gaststätte Krumpen ließen die 
Klevvbotze den Hut rundgehen und 
sammelten für die ortsansässigen 
Kitas.
Für die großzügige Spende suchten 
sich die Kinder eine Hüpfmatratze 
und einen Entdeckertisch aus.

Fotos: Kita Schmidtheim

Martinszüge in der  
Gemeinde Dahlem

St. Martins-Zug  
in Schmidtheim 
Eine Bitte im Sinne unserer Kinder Kronenburg

7. November - 17:15 Uhr ab Stein-
ertstraße
Schmidtheim
10. November - 18 Uhr ab Kirche
Dahlem
11. November - 18 Uhr ab Kirche

Baasem
13. November - 18 Uhr ab Kirche
Frauenkron
13. November - 18 Uhr Parkplatz 
gegenüber alter Gaststätte Backes
Berk
13. November - 19:15 Uhr ab Kirche

Unser St. Martins-Zug ist jedes Jahr 
ein besonderes Erlebnis für Groß und 
Klein. Mit leuchtenden Laternen, 
Musik und St. Martin auf seinem 
Pferd pflegen wir einen schönen 
Brauch, der uns an Nächstenliebe 
und Mitgefühl erinnert.
Damit die Kinder den Zug unbe-
schwert und sicher genießen kön-
nen und der traditionelle Charakter 
erhalten bleibt, gilt für unseren St. 
Martins-Zug: Außer St. Martin auf 
seinem Pferd sind keine weiteren 
Tiere zugelassen. Wir bitten dar-
um, von einer Teilnahme mit anderen 
Tieren abzusehen.
Vielen Dank für euer Verständnis. 

Wir freuen uns auf einen schönen 
Martinsabend mit vielen leuchten-
den Laternen und strahlenden Kin-
deraugen!
Euer Vereinskartell Schmidtheim e. V.
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Konzert von "Rostfrei" in Bad Münstereifel

Festlicher Saisonabschluss mit Musik und Geselligkeit
Kurkonzerte in Gemünd: Abschlusskonzert am 8. November im Kurhaus

Am Freitag, 30. Oktober, kehrt 
„Rostfrei" um 20 Uhr an den Ort 
zurück, an dem die Rock- und Blues-
Band vor sieben Jahren ihren ersten 
Auftritt feierte. Die Rede ist vom 
Bad Münstereifeler Hotel zur Post, 
Unnaustraße 9. Und auch einen 
Tag vor Halloween wird Sänger 
Jojo Joisten kaum Zeit verstreichen 
lassen, bis er vor einem Refrain mit 
dem Ausruf „Und jetzt alle..." das 
Publikum zum Mitsingen animiert. 
Dabei kann sich Joisten der gesang-
lichen Verstärkung durch die Sänge-
rin Stefania Morina ohnehin sicher 
sein. Für reichlich Druck dürften die 
Gitarristen Peter Rosue und Peter W. 
Schmitz sowie die Vater-Sohn-Rhyth-
mus-Kombo Bruno Baum (Bass) und 
Boris Baum (Schlagzeug) sorgen. Der 
Eintritt ist frei.

Eine Saison voller Musik und Be-
gegnungen im KurparkPavillon 
ist beendet. Zum traditionellen 
Abschluss der Kurkonzerte lädt 
die GfW Schleiden am Sonntag, 
8. November, zu einem festlichen 
Konzertnachmittag in den großen 
Kursaal des Kurhauses Gemünd ein.
Besucher:innen dürfen sich auf ein 
abwechslungsreiches Programm 
und geselliges Beisammensein 
freuen.
Von 14 bis 17 Uhr erwartet die 
Gäste ein abwechslungsreiches 
musikalisches Programm.
Einlass ist ab 13 Uhr. Für die mu-
sikalische Gestaltung sorgen die 
Blasmusikfreunde Ettelscheid-Drei-
born und der Musikverein Schöne-
seiffen, die mit ihren Beiträgen für 
einen stimmungsvollen Nachmittag 
sorgen werden.
Eine besondere Ergänzung bietet 
die Genusskarte, die zum Vorzugs-
preis von fünf Euro erhältlich ist. 
Sie beinhaltet eine Tasse Kaffee 
und ein Stück Kuchen. Damit wird 
das Abschlusskonzert zu einem ge-
selligen Treffpunkt, bei dem Musik 
und gemütliches Beisammensein im 
Mittelpunkt stehen.

Der Einlass zum Konzert ist aus-
schließlich mit einer kostenfreien 
Eintrittskarte möglich. Sowohl die 
Eintrittskarten als auch die Genuss-
karten sind in der Tourist Information 
erhältlich. Da für den Besuch eine 
Eintrittskarte erforderlich ist, wird 

empfohlen, diese frühzeitig zu be-
sorgen.
Die Kurkonzerte sind seit vielen 
Jahren ein fester Bestandteil des 
kulturellen Lebens im Kneipp-Kur-
ort Gemünd. Von Mai bis September 
gestalten vor allem die Musikvereine 

aus dem Stadtgebiet Schleiden so-
wie weitere regionale Vereine und 
Ensembles die sonntäglichen Kon-
zerte im Kurpark. Mit mehr als 20 
Veranstaltungen jährlich bietet die 
Reihe ein vielfältiges musikalisches 
Angebot und schafft Begegnungen 
für Menschen aus Schleiden und der 
gesamten Region.
„Die Kurkonzerte stehen für musi-
kalische Vielfalt, Gemeinschaft und 
die Freude am gemeinsamen Erle-
ben. Mein herzlicher Dank gilt allen 
Musikvereinen und Mitwirkenden, 
die mit ihrem Engagement zum Ge-
lingen der Konzertreihe Jahr für Jahr 
beitragen", sagt GfWGeschäftsfüh-
rerin Bianka Renn.
Mit dem großen Abschlusskonzert 
am 8. November klingt eine weitere 
Saison voller Musik und Begegnun-
gen aus - und die Vorfreude auf die 
nächste Konzertreihe beginnt.
Information und Tickets
Tourist Information im Nationalpark 
Eifel
Dreiborner Straße 59
53937 Schleiden
Tel. 02444. 2011
tourismus@schleiden-eifel.com
www.schleiden-eifel.com
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Mit dem Rad zur Arbeit
So gelingt der Umstieg vom Auto aufs Fahrrad

Wer bisher jeden Morgen ins Auto 
gestiegen ist, kennt das Bild: Stau, 
Parkplatzsuche, der gleiche Trott. Das 
Fahrrad bietet eine Alternative, die 
nicht nur Bewegung in den Berufsall-
tag bringt, sondern auch Geld spart 
und den Kopf freimacht. Damit der 
Umstieg gelingt und die Freude über 
Wochen und Jahre hält, lohnt es sich, 
ein paar Punkte von Anfang an rich-
tig zu machen.

Die Grundausstattung: Sehen 
und gesehen werden
Bevor das Rad zum täglichen Be-
gleiter wird, sollte es verkehrssicher 
sein. Die Straßenverkehrs-Zulas-
sungs-Ordnung (StVZO) schreibt in 
Deutschland zwei voneinander un-
abhängig wirkende Bremsen, eine 
helltönende Klingel sowie eine voll-
ständige Beleuchtung vor. Dazu ge-
hören ein weißer Frontscheinwerfer, 
ein rotes Rücklicht, ein weißer Rück-
strahler vorne und ein roter Großflä-
chenreflektor hinten. Hinzu kommen 
gelbe Reflektoren an den Pedalen 
sowie an den Speichen. Seit 2013 
sind auch akkubetriebene Lampen 
erlaubt, sofern sie eine Zulassung 
des Kraftfahrt-Bundesamts tragen. 
Wer ohne funktionierende Beleuch-
tung im Dunkeln erwischt wird, muss 
mit einem Bußgeld zwischen 20 und 
35 Euro rechnen. Eine Helmpflicht 
gibt es in Deutschland zwar nicht, 
Verkehrssicherheitsverbände wie der 
ADAC empfehlen das Tragen jedoch 
ausdrücklich.

Kleidung für jede Jahreszeit
Pendeln heißt, bei Sonne, Regen, 
Wind und Schnee unterwegs zu sein. 
Das sogenannte Zwiebelprinzip mit 
mehreren dünnen Schichten über-
einander hat sich bewährt, weil sich 
Temperatur und Anstrengung über 
die Strecke verändern. Im Frühling 
und Herbst sind eine winddichte 
Jacke und atmungsaktive Funk-
tionswäsche sinnvoll. Im Sommer 
reichen leichte, schweißableitende 
Stoffe. Im Winter halten Handschu-
he, eine dünne Mütze unter dem 
Helm und eine wasserabweisende 
Außenschicht warm. Für Regenpha-

sen lohnt sich eine Regenjacke mit 
langem Rücken, ergänzt durch eine 
wasserdichte Hose. Bei Dämmerung 
und Dunkelheit erhöhen reflektieren-
de Elemente an Jacke, Hose oder 
Rucksack die Sichtbarkeit deutlich. 
Eine wasserdichte Tasche schützt 
Wechselkleidung und Arbeitsunter-
lagen.

Die Route macht den Unter-
schied
Die kürzeste Strecke ist selten die 
angenehmste. Wer von der Haupt-
straße auf parallel verlaufende Rad-
wege, Wohngebiete oder Grünzüge 
ausweicht, fährt entspannter, atmet 
bessere Luft und kommt sicherer ans 
Ziel. Ein paar zusätzliche Minuten 
oder ein Umweg von wenigen hun-
dert Metern fallen kaum ins Gewicht, 

machen aber oft den Unterschied 
zwischen Stress und Erholung. Hilf-
reich ist die Vorabplanung mit einer 
Karten-App, die ausdrücklich Fahr-
radrouten berücksichtigt. Vor Ort 
sollte die Strecke einmal am Wo-
chenende ohne Zeitdruck getestet 
werden. So lassen sich Engstellen, 
ungünstige Ampelanlagen oder 
schlechte Wegabschnitte erkennen 
und gegebenenfalls umfahren. Wer 
im Winter pendelt, sollte zudem auf 
geräumte und gestreute Wege ach-
ten, da Radwege oft erst nachrangig 
vom Winterdienst bedient werden.

Dranbleiben mit Freude
Der größte Unterschied zwischen 
einem einzelnen Versuch und einer 
dauerhaften Gewohnheit liegt in 
der Erwartungshaltung. Wer mit 

kleinen Schritten beginnt, etwa mit 
zwei Pendeltagen pro Woche, baut 
Routine und Kondition auf, ohne sich 
zu überfordern. Hilfreich ist, am Vor-
abend alles bereitzulegen: Kleidung, 
Helm, gepackte Tasche, geladene 
Lichter. So entfällt die morgendliche 
Hürde. Wer das Rad am Arbeitsplatz 
sicher abstellen und sich vor Ort 
umziehen kann, senkt eine weite-
re Schwelle. Auch das Wetter sollte 
nicht zum Maßstab werden, denn 
mit passender Ausrüstung sind nas-
se oder kalte Tage gut zu meistern. 
Wichtig ist, das eigene Tempo zu 
finden. Pendeln ist kein Wettkampf, 
sondern eine alltägliche Strecke, die 
mit der Zeit zur verlässlichen Routine 
wird und Bewegung sowie Tageslicht 
ohne zusätzlichen Aufwand in den 
Alltag bringt.
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Neue Fotopoints für die Nordeifel
Hinter Bauzäunen entstehen aktuell Orte für Erinnerungsfotos und kleine Auszeiten / 
Installation an 47 Standorten im Kreis Euskirchen bis Ende 2026 geplant

Bis zum Jahresende sollen aus derzeit noch rätselhaften Baustellen im ganzen Kreisgebiet neue 
Lieblingsplätze werden: An 47 Standorten entstehen gerade Fotopoints. Foto: Kreis Euskirchen

Frisch gegossene Fundamente, ab-
gesperrt mit Bauzäunen: An zahl-
reichen Stellen im Kreis Euskirchen 
lässt sich derzeit rätseln, was dort 
entsteht. Jetzt wird das Geheimnis 
ein Stück weit gelüftet. Die Funda-
mente bilden die Basis für neue Foto-
points, die bis Ende 2026 im Rahmen 
des Projekts „Touristinformationen 
der Zukunft" des Kreises Euskirchen 
in Zusammenarbeit mit der Nordeifel 
Tourismus GmbH an insgesamt 47 
Standorten in allen elf Städten und 
Gemeinden installiert werden sol-
len. Sie laden künftig dazu ein, einen 
Moment innezuhalten, die Nordeifel 
zu genießen und eine Erinnerung mit 
nach Hause zu nehmen.
Wo heute noch Beton zu sehen ist, 
sollen bald besondere Motive für 
das nächste Familienfoto, einen 
Schnappschuss zu zweit oder eine 
kleine Pause unterwegs entstehen. 
Die Fotopoints richten sich dabei 
ausdrücklich auch an die Menschen, 
die hier leben: als Einladung, die 
eigene Heimat mit frischem Blick zu 
entdecken.
Wie die neuen Elemente genau aus-
sehen werden, bleibt vorerst eine 
Überraschung. Einen Hinweis gibt 
es aber schon: Ein Herz verbindet 

die vier unterschiedlichen Varianten 
miteinander. Manche bieten Platz 
zum gemeinsamen Verweilen, ande-
re setzen einen markanten Akzent 
oder verbinden ein Fotomotiv mit 
Informationen zur Umgebung. Die 
Gestaltung greift die Marke Nord-
eifel auf und erhält zugleich einen 
Bezug zum jeweiligen Ort. So ent-
steht eine wiedererkennbare Familie 

Beratungen  
im November 
Verbraucherzentrale Euskirchen

Energiespar-Einzelberatung zu Heizungstechnik, Regenerativen 
Energien und Wärmedämmung, Heiztechnik, Photovoltaik, solare 
Warmwasserbereitung, Wärmedämmung, Feuchtigkeit und Schim-
melbildung, Förderprogramme u. a.

Berater: Manfred Lentzen, kostenlos

Termine:
Donnerstag, 5. November, 13:45 bis 17 Uhr
Donnerstag, 12. November, 13:45 bis 17 Uhr
Donnerstag, 26. November, 13:45 bis 17 Uhr

mit individuellen Besonderheiten.
Die Fotopoints sollen mehr leisten 
als eine Kulisse für schöne Bilder. 
Sie lenken den Blick auf die Region, 
geben Anregungen für weitere Ent-
deckungen und machen Lust, länger 
zu bleiben oder wiederzukommen. 
Auch geteilte Erinnerungsfotos kön-
nen dazu beitragen, die Nordeifel 
und ihre Orte bekannter zu machen.

Die bereits gegossenen Fundamente 
sind der erste sichtbare Schritt zur 
Aufstellung. Die Bauzäune sichern 
die vorbereiteten Flächen während 
der laufenden Arbeiten. 
Das Förderprojekt wird mit einer För-
derquote von 90 Prozent aus Mitteln 
der Bund-Länder-Gemeinschaftsauf-
gabe „Verbesserung der regionalen 
Wirtschaftsstruktur" unterstützt.
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Jeck gegen Rechts 

Unter dem Motto „Jeck gegen Re-
chts - jeck för Minsche wie se sin“ 
setzt Euskirchen auch 2026 ein 
deutliches Zeichen für Demokratie, 
Vielfalt und ein respektvolles Mitein-
ander.
Die aktuelle gesellschaftliche En-
twicklung ist Besorgnis erregend 
daher wurden in Euskirchen rund um 
den 11. November die Vielfalt-Ak-
tionen erweitert.
Den Auftakt bildet am 10. Novem-
ber um 19:11 Uhr die Lesung 
„Mutbürger statt Wutbürger“ mit 
dem Autor, Content Creator und 
politischer Aktivist Hannes Kreschel 
Kreschel aus Sachsen-Anhalt in der 
Evangelischen Hoffnungskirche, 
Kölner Str. 41 in Euskirchen. Lesung, 
Gespräch und Friedensgebet laden 
zum Austausch ein. 2026 erschien 
das Buch von Hannes Kreschel 
„Wutbürger.exe - Ein Report aus der 
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Rage-Republik“. Dafür sprach er mit 
Menschen, die sich von Politik und 
Gesellschaft entfremdet fühlen, und 
beschäftigt sich mit der Frage, woher 
politische Wut, Radikalisierung und 
gesellschaftliche Spaltung kommen 
- und wie Dialog trotzdem möglich 
bleiben kann. 
Am 11. November ab 11:11 
Uhr steht der Alte Markt ganz im 
Zeichen von „Jeck gegen Rechts“. 
Mit dabei sind zahlreiche Künstler:in-
nen, Vereine und Initiativen sowie 
die erste Schirmtunte des Kreises 
Euskirchen, Claus VINÇON.

Claus Vinçon, Schauspieler, Aktivist, 
seit über 20 Jahren im queeren Kar-
neval als Mitglied der legendären 
Röschen Sitzung auf der Bühne, ist 
die erste Schirmtunte im Kreis Eu-
skirchen - und dies für „Jeck gegen 
Rechts“ 7.0. Als Georg Eschweiler, 
genannt Käthe, in der Kultserie 
Lindenstraße hat er die deutschen 

Wohnzimmer schon in Regenbogen-
farben getaucht, als das Wort „Diver-
sität“ für viele noch ein komplizierter 
Begriff aus dem Fremdwörterbuch 
war. Claus steht seit Jahrzehnten für 
Mut, Sichtbarkeit und klare Haltung, 
auf der Bühne, in der Politik und im 
täglichen Einsatz für queeres Leben 
und Menschenrechte. 

Besucher:innen erwartet ein buntes 
Bühnenprogramm: Büttenreden, z. 
B. Stephans jecke Kochshow, Rede-
beiträge u. a. durch die Evangelische 
Sophiengemeinde Euskirchen und 
verschiedene Künstler:innen wie z. 
B. die Travestiestars Regina Red & 
Charlène de Verre, Sänger Wolfgang 
Hildebrandt, Thomas G. und ein Chor 

MITEINANDER
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von der Tagespflege & dem Pflege-
dienst Zimmer-Hartmann setzen 
gemeinsam ein buntes und klares 
Zeichen gegen Ausgrenzung und 
für gesellschaftlichen Zusammen-
halt. Ein besonderer Hingucker wird 
ein Mottowagen von dem Düssel-
dorfer Wagenbauer James Tilly sein. 
Auch Mitmachaktionen für Groß 
und Klein dürfen bei „Jeck gegen 
Rechts - Jeck för Minsche wie se sin“ 
natürlich nicht fehlen! Besonders für 
unsere kleinen Besucher:innen gibt 
es einiges zu entdecken: Ein Kinder-
karussell sorgt für leuchtende Augen 
und beim Kinderschminken für Groß 
und Klein darf es bunt, kreativ und 
natürlich richtig jeck werden.
Ab 13:11 Uhr öffnet der Begeg-
nungs- & Kulturort „Simons Glück“ 
in der Kapellenstr. für ein weiteres 
Highlight: die Vernissage zur „Or-
denausstellung durch die Jecken 
Jahre“. Gekennzeichnete Orden sind 
für 5 Euro zugunsten dem Queeren 
Stammtisch Euskirchen & Simons 
Glück erhältlich.
Ab 14:11 Uhr startet bei Alex 
- zum Viehplätzchen die große 
After-Show-Party. Mit DJ DL 8, 
Live-Acts und jeder Menge jecker 
Stimmung wird gemeinsam weit-
ergefeiert.
Ein besonderes Highlight ist das 
Meet & Greet ab ca. 15 Uhr mit der 

Dreckspänzprinzessin PAT die Erste 
und Schirmtunte Claus VINÇON. Hier 
gibt es Gelegenheit für persönliche 
Begegnungen, Gespräche und ge-
meinsame Erinnerungsfotos. 
Mit dem Neuen Damenkomitee „Die 
bunten Beueler Möhnen“ bekommt 
der Karneval eine weitere bunte Fac-
ette. Das Damen-Komitee ist für Les-
ben, Transfrauen und allen Personen 
die sich dem weiblichen Geschlecht 
zugehörig sind. In der Session 2027 
wird Pat die Erste in dem neuem Amt 
der Dreckspänzprinzessin das Neue 
Damenkomitee repräsentieren. Für 
die 37-jährige Krankenschwester 
geht damit ein Kindheitstraum in 
Erfüllung. Als erste Transfrau als 
Karnevalsprinzessin in Beuel möchte 
sie zeigen, dass im Karneval jeder 
Mensch seinen Platz haben kann. 
Dabei versteht sich die Dreckspän-
zprinzessin nicht als Konkurrenz 
zu den bestehenden Beueler Prinz-
essinnen, sondern als Ergänzung der 
vielfältigen Beueler Karnevalsfamilie. 
Tradition bewahren, Neues zulassen 
und gemeinsam feiern - dafür stehen 
Pat die Erste und die bunten Beueler 
Möhnen. Ihr größter Wunsch für die 
kommende Session ist ein friedlich-
es und selbstverständliches Mitein-
ander aller Vereine.
Damit bei jedem Wetter ausgelas-
sen gefeiert werden kann, steht 

vor Simons Glück und Alex - zum 
Viehplätzchen ein großes beheiztes 
Festzelt bereit.
Die After-Show-Party führt die 
Botschaft des Tages weiter: Ge-
meinsam feiern, Menschen zusam-
menbringen und für Vielfalt, Toleranz 
und ein respektvolles Miteinander 
einstehen.
Auch nach dem 11. November 
geht es weiter: 
Am 14. November ab 19:11 Uhr 
heißt es bei Alex - zum Vieh-
plätzchen & Simons Glück erneut: 
„Jeck för Minsche wie se sinn“. Als 
Special Guest ist Gaby Tupper aus 
Berlin dabei: 
Lach- & Sach-Gayschichten - die 
Show mit der Gaby - Eine Show 
zur LGBTIQ Historie mit gutgay-
schminkten Anekdoten der Berlin-
er Community Queen Gaby Tupper 

und Special Guest
Die Botschaft der Veranstaltungsrei-
he ist klar: Haltung endet nicht nach 
einem Aktionstag. Für Demokratie, 
Vielfalt und ein friedliches Mitein-
ander einzustehen, ist eine Aufgabe 
für jeden Tag.
Vorab vielen Dank und liebe Grüße, 
Winfried

Fotos: Queer Euskirchen e. V. 
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Auch im Herbst mit MiA unterwegs

Fotos: Hartmut Behrendt

schiedliche Ausstellungen ansehen. 
Einige nutzen auch die Gelegenheit, 
mit der Seilbahn hinunter zum Deut-
schen Eck zu fahren. 
Mittags schien dann auch schon wie-
der Sonne, und so ging die Weiter-
fahrt zur Mittagspause bei gewohnt 
perfektem MiA-Reisewetter zum 
„Alten Brauhaus" in Koblenz, wo 
sich die Teilnehmer bei ausgezeich-
netem Essen, gutem Service und viel 
guter Laune viel zu erzählen hatten. 
Im Anschluss stand noch genügend 
Zeit zur freien Verfügung, um noch 
noch einen Spaziergang durch die 
Innenstadt oder an das Deutsche 
Eck zu unternehmen. Auf einer 
Panoramafahrt entlang des Rheins 
ging die Rückfahrt zunächst bis Linz. 
Dort sollte mit der Fähre übergesetzt 
werden. Da der Rhein aber an dieser 
Stelle noch immer von Niedrigwas-
ser betroffen war, konnte die Fähre 
den Bus nicht mitnehmen, und es 
musste eine Alternative gefunden 
werden. Ganz spontan sollte des-
halb die „Erpeler Ley" in Erpel be-
sichtigt werden. Aber auch das war 

Die Oktoberfahrt des Seniorenver-
eins MiA führte nach Koblenz. Im voll 
besetzten Bus ging es bei zunächst 

bewölktem Himmel zur Festung 
Ehrenbreitstein, die auf einem Fel-
sen hoch über dem Zusammenfluss 

von Rhein und Mosel thront. In vier 
Ausstellungshäusern konnten sich 
die Seniorinnen und Senioren unter-
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Treppenlifte & Aufzüge

Tel. 02443 - 90 27 830
www.fi scher-treppenlifte.de
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• Fachgerechte Montage

• Deutschlandweiter Service
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3.400 € 
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www.zensen-malermeister.de
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1968

Design-
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innen und außen

Wir unterstützen 

Sie gerne und freuen 

uns auf Ihr Projekt!

nicht möglich, weil eine zu niedrige 
Brücke im Weg war, durch die der 
Bus nicht hindurch passte. Die Teil-
nehmer nahmen diese Hindernisse 
aber ziemlich gelassen und waren 
am Ende wieder äußerst zufrieden 
mit der Reise und dem Reiseteam. 
Auch im September war der Senio-
renverein MiA schon mit einer tol-
len Fahrt unterwegs gewesen. Mit 
zwei Bussen fuhren insgesamt 98 
Teilnehmer bei bestem Reisewetter 
nach Luxemburg. 
Zur großen Überraschung fand am 
gleichen Tag mitten in der Stadt der 
Start zur großen Luxemburg-Rad-
rundfahrt statt, so dass der Ablauf 
etwas umgeplant werden muss-
te. Das war allerdings gar nicht 
so schlimm und im Gegenteil den 
meisten sogar ganz recht, weil so 
die Seniorinnen und Senioren die 
Gelegenheit hatten, dieses tolle 
Spektakel live mitzuerleben.
Bei der anschließenden Stadtfüh-
rung konnte die Wachablösung am 
Großherzöglichen Palast miterlebt 
werden, und beim Besuch der Bock-
Kasematten, die ein Weltkulturerbe 
sind, konnten die Gäste im wahrsten 
Sinne "tief in die Geschichte" der 
Stadt Luxemburg eintauchen. Die 
Bock-Kasematten, ein unterirdisches 
Verteidigungssystem aus kilometer-
langen Gängen, stellen heute eine 
der wichtigsten Sehenswürdigkeiten 
Luxemburgs dar. Während der Stadt-
führung hatten die Seniorinnen und 

Senioren jederzeit die Möglichkeit, 
aus der Gruppenführung auszustei-
gen und die Stadt auf eigene Faust 
zu erkunden. Einige haben auch das 
kostenlose Bahn und Busangebot in 
Luxemburg genutzt, um die Stadt 
auf diesem Wege zu erkunden. Die 
wunderschönen kleinen Gassen und 
prachtvollen Gebäude haben alle in 
ihren Bann gezogen.
Neben den beliebten Tagesfahrten 
hat MiA aber auch weitere interes-
sante Aktivitäten angeboten. Eben-
falls im Oktober fand im Café Henry 
ein äußerst interessanter Nachmit-
tag zum Thema „Familienforschung" 
statt. Bei Kaffee und Kuchen hatten 
die interessierten Senioren die Mög-
lichkeit, sich von den beiden Fach-
kräften auf diesem Gebiet, Alfons 
Heffen und Hermann Utermark, in 
das Thema einführen zu lassen und 
Fragen zu stellen. 
Dabei hatten einige der Teilneh-
mer auch schon Unterlagen und 
Familiendaten mitgebracht, um mit 
Hilfe der Fachleute etwas tiefer in 
die eigene Familiengeschichte ein-
tauchen zu können. Es war für alle 
Beteiligten ein sehr spannender 
Nachmittag, und eine Fortsetzung 
soll schon bald folgen. 
Informationen zu Veranstaltun-
gen und Fahrten von MiA finden  
sich regelmäßig unter mia-eus 
kirchen.de. Anmeldungen müssen 
telefonisch unter 02251 8668840 
erfolgen.
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Wunderwelt der Krippenkunst
Erleben Sie eine besondere Ausstellung für die ganze Familie

„Einfach nur schön“, schwärmt 
eine Besucherin. „Diese Vielfalt, 
diese Liebe zum Detail - das sind 
nicht einfach nur Krippen, das sind 
Kunstwerke. Beachtlich, was hier ge-
leistet wurde“, bemerkte ihr Mann.
Ja, und das ist sie: die ArsKrippa-
na, mit mehr als 2.500 m² eine der 
größten und beeindruckendsten 

Weihnachtskrippensammlungen 
Europas.
Gerade in turbulenten Zeiten wie 
diesen, in denen kleine und größere 
Ängste den Alltag bestimmen, tut es 
gut, einmal in eine vertraute Welt 
voller Geborgenheit und Hoffnung 
abzutauchen.
Landschaften sind in stimmungsvol-

les Licht getaucht, darüber funkeln 
die Sterne am leuchtenden Him-
melszelt. In der Luft liegt ein zarter 
Weihnachtsduft, und wohltuende 
Musik erklingt leise. Lassen Sie sich 
verzaubern und genießen Sie ge-
meinsam mit Ihren Lieben die stille 
Anmut und Besinnlichkeit einer ganz 
besonderen Ausstellung.
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Seit mehr als 35 Jahren können Sie 
in dieser eindrucksvollen Atmos-
phäre eine Vielzahl wunderbarer 
Kunstwerke entdecken - und jedes 
Jahr gibt es auch wieder Neues zu 
entdecken.
Krippenkunst und traditionelles 
Handwerk aus über 60 Ländern las-
sen nicht nur Kinderaugen leuchten. 
Es ist das wiederkehrende Symbol 
der Familie.
Genießen Sie diese wunderbare 
Ausstellung - vielleicht, wie in 
jedem Jahr, aus Tradition mit 
der ganzen Familie oder zum 
allerersten Mal…
Wir freuen uns auf Ihren Besuch - 

und das nicht nur zur Weihnachtsze-
it!
Eintrittspreise ArsKrippana: 
Erwachsene: 9,50 €, Kinder: 5,00 
€ (Kinder unter sechs Jahren haben 
freien Eintritt). Das lohnt sich alle-
mal, denn im Preis enthalten ist auch 
der Eintritt für die ArsFigura, eine 
besondere Puppen- und Automat-
enausstellung. Dort schlendern Sie 
durch eine Gasse des 19. Jahrhun-
derts und entdecken das animierte 
Treiben der damaligen Zeit. Lassen 
Sie sich in einer zauberhaften Welt 
mit wertvollen Sammlungen antiker, 
moderner und mechanischer Puppen 
begeistern.

Ein großes Fachgeschäft für 
Weihnachtskrippen und Zube-
hör befindet sich direkt im 
Haus.
Unsere kleinen Tipps:
Direkt im Haus befindet sich das 
ArsMineralis, ein Fachgeschäft 
für Schmuck, Mineralien und 
Naturheilmittel, das eine breite 
Auswahl an kleinen und großen 
Schätzen bietet.
Und direkt gegenüber finden Sie 
den belgischen Supermarkt DEL-
HAIZE, bekannt für seine günstigen 
Kaffeepreise sowie eine riesige Aus-
wahl an belgischen Spezialbieren 
und Schokolade. Im Café-Bistro Old 

Smuggler können Sie zudem leck-
eren belgischen Kuchen genießen.
Gegenüber befindet sich außerdem 
das Möbeloutlet Ludwig, das pre-
iswerte Qualitätsmöbel in großer 
Auswahl anbietet. 
Weitere Infos: 
www.losheimermöbeloutlet.com
Öffnungszeiten:
Die ArsKRIPPANA ist täglich geöffnet 
(außer montags) von 10 bis 18 Uhr.
Adresse für Navi: 
KRIPPANA - Prümer Str. 55 - 
53940 Losheim/Eifel - 
direkt an der deutsch-belgischen 
Grenze im Grenzgenuss.
www.arskrippana.net 
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Wertvoller Wertstoff
Faltschachteln gehören in die Papiertonne

Foto: KI-generiert/akz-o

Viele Verbraucher sind immer noch 
unsicher: Gehören Faltschachteln 
aus Karton ins Altpapier? Dürfen 
auch Tiefkühl-, Nudel- oder Pizza-
Verpackungen über die Papiertonne 
entsorgt werden? Zweifel entstehen 
vor allem dann, wenn die Verpackun-
gen Sichtfenster aus Kunststoff ha-
ben, wenn sie bunt bedruckt oder 
mit einem anderen Material be-
schichtet sind. Die Antwort ist ein-
deutig: Ja, Faltschachteln sind auch 
dann als Altpapier recycelbar.
Dass sich Verbraucher damit grund-
sätzlich richtig verhalten, hat der 
Fachverband Faltschachtel-Industrie 
(FFI) nachgewiesen. Mehrere reprä-
sentative Untersuchungen belegen, 
dass typische Faltschachteln mit 
unterschiedlichen Materialkombi-
nationen vollständig recyclingfähig 
sind. 
Das heißt: Die entsorgten Faserstof-
fe lassen sich fast komplett – zu 
99 Prozent – wiederverwenden. 
Lediglich Nicht-Papier-Bestandtei-
le, wie Kunststoffbeschichtungen 
oder Sichtfenster, werden im Recy-
clingprozess aussortiert. „Auch die 
Qualität der wiedergewonnenen Fa-
sern zeigt keine Einschränkungen in 
der Wiederverwertung“, betont FFI 
Geschäftsführer Christian Schiffers.

Wer Faltschachteln richtig über 
die Altpapiertonne entsorgt, leistet 
damit einen wichtigen Beitrag zur 
Kreislaufwirtschaft. Die Karton-
fasern, die in Europa zur Herstel-
lung von Faltschachteln eingesetzt 
werden, bestehen nicht nur zu 100 
Prozent aus nachwachsenden Roh-
stoffen. Die Papierfasern können zu-

dem 25 Mal und mehr vollständig 
für neue Kartonprodukte verwendet 
werden. Damit wird das Abfallauf-
kommen deutlich reduziert. Auch 
spart man viel Energie, die für die 
Herstellung von neuem Papier not-
wendig wäre. 
Gebrauchte Faltschachteln sind da-
her kein nutzloser Abfall. Sie stellen 
– wie zum Beispiel auch Pfandfla-
schen – einen wirtschaftlichen Wert 
dar. In großen Mengen gesammelt, 
werden die gewonnenen Fasern in 
Papierfabriken verarbeitet und dann 
vielfältig wieder eingesetzt – etwa 
zur Produktion von Lebensmittel-, 
Getränke-, Kosmetik- oder Versand-

verpackungen. Wenn eine hoch-
wertige Optik oder sehr spezifische 
Funktionen gefragt sind, können na-
türlich auch Frischfasern beigemischt 
werden. Nach Angaben des europäi-
schen Herstellverbandes Pro Carton 
liegt der Anteil von Recyclingfasern 
an der europäischen Kartonproduk-
tion bei rund 50 Prozent. Angetrie-
ben von modernen Recycling-Tech-
nologien hat sich eine nachhaltige 
Kreislaufwirtschaft etabliert.
Fazit: Faltschachteln sind wertvolle 
Rohstofflieferanten. Deshalb gehö-
ren sie nach Gebrauch in die Papier-
tonne und zurück in den Wertstoff-
kreislauf. (akz-o)
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Was im Herbst zu tun ist
Pflanzzeit und Vorbereitung für das nächste Jahr

Tulpen, Narzissen, Krokusse, Schneeglöckchen, Winterlinge, Traubenhyazinthen müssen jetzt in die 
Erde, damit sie im Frühjahr ihre Farbenpracht entfalten. Foto: BGL

Fachleute betonen, dass der Herbst 
die beste Jahreszeit ist, um Neues 
zu pflanzen und den Garten opti-
mal für die kommende Saison vor-
zubereiten. „Der Boden ist im Herbst 
noch warm und ausreichend feucht. 
So können Pflanzen am neuen 
Standort direkt Wurzeln schlagen 
und starten mit einem Wachstums-
vorsprung ins Frühjahr. Viele Laien 
wissen gar nicht, dass die Wurzeln 
der Bäume und Sträucher auch im 
Winter noch wachsen, wenn ober-
irdisch schon längst der Laubfall 
erfolgt ist", erklärt Dr. Michael Hen-
ze vom Bundesverband Garten-, 
Landschafts- und Sportplatzbau e. 
V. (BGL). „Die Herbstpflanzung ver-
ringert übrigens auch den Bewäs-
serungsaufwand deutlich. Das spart 
Wasser und damit Geld, außerdem 

sind die Chancen für ein erfolgrei-
ches Anwachsen wesentlich größer." 
Gerade in Zeiten zunehmender Tro-
ckenphasen im Sommer sei dieser 
Vorteil nicht zu unterschätzen. Er 
empfiehlt weitergehend, dass Gar-
tenbesitzer und -besitzerinnen den 
Herbst nicht als Ende, sondern als 
den eigentlichen Beginn der Garten-
saison verstehen. „Wer jetzt aktiv 
wird, legt die Grundlage für ein ge-
sundes Pflanzenwachstum und ein 
besonders blühendes Frühjahr!"
Die Klassiker für die Herbstpflanzung 
sind natürlich Blumenzwiebeln: Tul-
pen, Narzissen, Krokusse, Schnee-
glöckchen, Winterlinge, Traubenhy-
azinthen müssen jetzt in die Erde, 
damit sie im Frühjahr ihre Farben-
pracht entfalten. Tatsächlich brau-
chen sie die Kälte des Winters sogar 

für ihre Entwicklung. „Die Frühblü-
her sind nach dem langen Winter 
nicht nur bei uns Menschen willkom-
men, sondern auch bei Insekten wie 
Wildbienen und Hummeln, für die 
sie eine erste wichtige Futterquelle 
sind", so Dr. Michael Henze. Auch 
einige winterblühende Gehölze, 
wie der Duftschneeball (Viburnum 
x bodnantense), die Zaubernuss 
(Hamamelis) oder die Winterkirsche 
(Prunun subhirtella 'Autumnalis') 

bringen schon frühzeitig Farbe und 
Duft in karge Wintergärten, wenn 
sie im Herbst gepflanzt wurden. 
Ganz ähnlich ist es bei vielen Obst-
bäumen: So profitieren Apfel- oder 
Birnbäume sowie Beerensträucher 
massiv von der Herbstpflanzung. Sie 
entwickeln bis zum Frost ein stabiles 
Wurzelsystem und treiben im Früh-
ling kräftiger aus, zumal sie dann 
ja auch schon blühen. Dr. Michael 
Henze empfiehlt darüber hinaus, 
jetzt einen Gartenrundgang mit 
einer Expertin oder einem Experten 
für Garten und Landschaft zu verein-
baren, um gemeinsam zu überlegen, 
welche weiteren Arbeiten zur Vorbe-
reitung für das nächste Jahr sinnvoll 
sind. „Möglicherweise ist hier oder 
da ein Weg zu erneuern, die Terras-
se zu überarbeiten oder sogar ein 
Gartenbereich vollkommen neu zu 
bepflanzen." Weitere Informationen 
und Tipps zur Pflanzenauswahl und 
zur Gartengestaltung sowie die Kon-
taktdaten zu Profis für Garten und 
Landschaft finden sich unter http://
www.mein-traumgarten.de/. (BGL)
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Gottesdienste und Informationen  
aus dem Seelsorgebereich Dahlem
 31. Oktober bis 15. November 

Öffnungszeiten Pfarrbüro Dah-
lem 
Das Pfarrbüro in Dahlem ist diens-
tags, donnerstags und freitags von 
10 bis 12 Uhr geöffnet. 
Am Freitag, 6. November, ist 
das Pfarrbüro in Dahlem ge-
schlossen. 

Samstag, 31. Oktober 
Friedhof Schmidtheim 
16:30 Uhr - Gräbersegnung 
Pfarrkirche Schmidtheim 
17:30 Uhr - Hl. Messe 
Sonntag, 1. November 
Pfarrkirche Dahlem 
11 Uhr - Hl. Messe mit der Kleinen 
Cantorei, anschl. Gräbersegnung 
Pfarrkirche Berk 
14 Uhr - Andacht zu Allerheiligen, 
anschl. Gräbersegnung 
Friedhof Baasem 
14 Uhr - Gräbersegnung, Beginn in 
der Kirche 
Friedhof Kronenburg 
16 Uhr - Gräbersegnung 
Montag, 2. November 
Abtei Maria Frieden 

10 Uhr - Hl. Messe, anschl. Gräber-
segnung 
Pfarrkirche Dahlem 
19:30 Uhr - Auszeit des Jugendtreffs 
Mittwoch, 4. November 
Abtei Maria Frieden 
10 Uhr - Hl. Messe 
Pfarrkirche Dahlem 
15 Uhr - Rosenkranzgebet 
Freitag, 6. November 
Pfarrgemeinde Berk 
11 Uhr - Hauskommunion 
Pfarrgemeinde Dahlem 
11 Uhr - Hauskommunion 
Pfarrkirche Baasem 
19 Uhr - Hl. Messe mit Aussetzung, 
Anbetung und sakramentalem Se-
gen 
Samstag, 7. November 
Pfarrkirche Schmidtheim 
17:30 Uhr - Hl. Messe 
Sonntag, 8. November 
Pfarrkirche Dahlem 
11 Uhr - Hl. Messe 
Mittwoch, 11. November 
Pfarrkirche Schmidtheim 
13 Uhr - Rosenkranzgebet 
Pfarrkirche Dahlem 
15 Uhr - Rosenkranzgebet 
Haus Marienhöhe Dahlem 
15 Uhr - Wort-Gottes-Feier 
Pfarrkirche Berk 
19 Uhr - Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 12. November 
Pfarrkirche Schmidtheim 
9 Uhr - Wort-Gottes-Feier, anschlie-
ßend Frauentreff 
Freitag, 13. November 
Pfarrgemeinde 
11 Uhr - Hauskommunion 
Kapelle Kronenburgerhütte 
19 Uhr - Hl. Messe 
Samstag, 14. November 
Pfarrkirche Schmidtheim 
17:30 Uhr - Gottesdienst zum Pa-
trozinium 
Pfarrkirche Berk 
19 Uhr - Hl. Messe 
Sonntag, 15. November 
Pfarrkirche Dahlem 
11 Uhr - Gemeinschaft mit Gott - 
Friedensgebet am Volkstrauertag 
Pfarrkirche Kronenburg 
11 Uhr - Hl. Messe 

Senioren 
Herzliche Einladung zu den Senio-
rennachmittagen am Dienstag, 3. 
November um 15 Uhr im Vereins-
haus Dahlem und am Mittwoch, 4. 
November um 14:30 Uhr im Pfarr-
heim Berk und um 15 Uhr im Pfarr-
heim Baasem. 
St. Martin 
Freitag, 6. November 
Ripsdorf 17:30 Uhr - Martinsfeier, 
anschl. Martinszug 
Blankenheim 18 Uhr - Martinsfeier in 
der evang. Kirche, anschl. Martinszug 
Uedelhoven 17:30 Uhr - Martins-
feier, anschl. Martinszug 
Samstag, 7. November 
Blankenheimerdorf 17:30 Uhr - Mar-
tinszug ab Kirche 
Kronenburg 17:15 Uhr - Martinszug 
ab Steinertstraße, 
18 Uhr - Martinsfeier in der Pfarr-
kirche 
Hüngersdorf 18 Uhr - Martinszug 
Sonntag, 8. November 
Freilingen 18 Uhr - Martinszug, ab 
Kapelle 
Montag, 9. November 
Dollendorf 18 Uhr - Martinsfeier vor 
der Kirche, anschl. Martinszug 
Dienstag, 10. November 
Ahrhütte 18 Uhr - Martinszug ab 
Pfarrheim 
Schmidtheim 18 Uhr - Martinszug 
ab Kirche 
Waldorf 18:30 Uhr - Martinszug 
Mittwoch, 11. November 
Dahlem 18 Uhr - Martinsfeier, anschl. 
Martinszug 
Freitag, 13. November 
Reetz 17:30 Uhr - Martinsfeier, 
anschl. Martinszug 
Baasem 18.00 Uhr - Martinsfeier, 
anschl. Martinszug 
Frauenkron 18 Uhr - Martinszug 
Mülheim 18 Uhr - Martinszug 
Berk 19:15 Uhr - Martinszug ab 
Kirche 
Samstag, 14. November 
Lommersdorf 17:30 Uhr - Martins-
feier, anschl. Martinszug 
Sonntag, 15. November 
Rohr 17 Uhr - Martinszug ab 
Kirche 
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Der Steuerbescheid kommt künftig digital 
Der Brief vom Finanzamt wird 
für viele Steuerzahler bald der 
Vergangenheit angehören. Ab 
dem 1. Januar 2027 wird der 
elektronische Steuerbescheid 
zum Regelfall, wenn die Steu-
ererklärung online übermittelt 
wurde. Steuerbescheide in Pa-
pierform gibt es nur noch auf 
expliziten Wunsch. Wer darauf 
nicht verzichten möchte, muss 
selbst aktiv werden. 
Mit einem Jahr Verspätung kommt 
sie, die automatische Umstellung 
von Briefen in Papierform auf elek-
tronische Post. Im Fachjargon der 
Finanzämter DIVA, kurz für digitaler 
Verwaltungsakt, genannt. Umwelt-
schonend und zeitgemäß landen 
der Steuerbescheid und weitere 
Schreiben des Finanzamts bald im 
ELSTER-Postfach oder alternativ im 
Postfach der Steuersoftware, mit der 
die Steuererklärung an das Finanz-
amt übermittelt wurde. Ein zusätzli-
ches Schreiben per Post gibt es nicht.

Umstellung von Opt-in zu Opt-
out
Den elektronischen Versand gab es 
bisher auch schon, jedoch war er die 
Ausnahme und musste im ELSTER-
Konto aktiv beantragt werden. Zum 
kommenden Jahreswechsel dreht 
die Finanzverwaltung den Spieß um. 
Wer weiterhin seinen Papierbescheid 
im Briefkasten an der Haustür vor-
finden möchte, muss der elektroni-
schen Zustellung im ELSTER-Konto 
widersprechen.
Der Widerspruch ist schon jetzt mög-
lich. Unter „Formulare & Leistungen" 
lässt sich der Bereich in ELSTER leicht 
verwalten. Über die Option „Dauer-
hafte postalische Bekanntgabe be-
antragen" kann die Papierzustellung 
gewählt werden. Diese Einstellung 
gilt dann dauerhaft, bis sie wieder 
abgeändert wird.

Bescheid kommt nicht per E-
Mail
Eine E-Mail benachrichtigt darüber, 
dass ein neues Dokument im ELS-
TER-Postfach vorliegt. Verwendet 
wird diejenige E-Mail-Adresse, die 
in ELSTER hinterlegt wurde. Zur 

Identifizierung enthält die E-Mail die 
Steuernummer des Steuerzahlenden. 
Weitere persönliche Daten bleiben 
außen vor. Der Steuerbescheid selbst 
wird nicht per E-Mail verschickt. 
Um an das pdf-Dokument zu gelan-
gen, muss der Bescheid in ELSTER 
beziehungsweise über die verwen-
dete Steuersoftware abgerufen wer-
den. Anschließend kann er eingese-
hen und abgespeichert werden. Die 
digitale Archivierung und schnellere 
Verfügbarkeit mag für viele Steuer-
pflichtige vorteilhaft sein, zumal der 
elektronische Bescheid rechtsver-
bindlich und dem Papierbescheid 
gleichgestellt ist.

Risiko verstrichene Einspruchs-
frist
Wer nur recht selten und sporadisch 
in sein E-Mail-Postfach schaut, kann 
jedoch wertvolle Zeit verlieren oder 
sogar eine wichtige Frist verpassen. 
Denn der digitale Steuerbescheid 
gilt rechtlich am vierten Tag nach 
der Bereitstellung in ELSTER als be-
kannt gegeben. Ab diesem Zeitpunkt 
läuft die einmonatige Einspruchsfrist 
gegen den Bescheid. 
Die Frist verstreicht ganz unabhängig 
davon, ob der Bescheid tatsächlich 
abgeholt und gelesen wurde. Gerade 
wenn das Finanzamt von der einge-
reichten Steuererklärung abweicht, 
kann das entscheidend sein. Ein 
nicht berücksichtigter Kostenpunkt 
oder eine andere steuerliche Be-
wertung lässt sich nur innerhalb der 
entsprechenden Frist mit einem Ein-
spruch überprüfen und korrigieren. 

Was Steuerzahler tun sollten
Die Lohnsteuerhilfe Bayern emp-
fiehlt deshalb, nachzuschauen, ob 
E-Mail-Benachrichtigungen im ELS-
TER-Postfach aktiviert sind sowie das 
eigene E-Mail-Postfach regelmäßig 
zu kontrollieren, um den Steuerbe-
scheid zeitnah zu bemerken. Auch 
der ELSTER-Zugang selbst sollte 
überprüft werden, um den Start ins 
digitale Verfahren abzusichern. Dazu 
gehören die Gültigkeit des Zertifikats 
und die Aktualität der hinterlegten 
E-Mail-Adresse. Dann steht dem 
digitalen Empfang nichts im Wege.

Wer die Steuererklärung elektronisch 
abgibt, aber weiterhin einen Papier-
bescheid erhalten möchte, sollte 
noch vor der Abgabe der nächsten 
Steuererklärung den Widerspruch 
im ELSTER-Konto hinterlegen. Denn 
die Neuregelung betrifft alle Steuer-
bescheide, die ab dem 1. Januar aus-
gestellt werden, unabhängig davon, 
für welches Jahr die Steuererklärung 
abgegeben wurde. 
Steuerpflichtige, die ihre Steuererklä-
rung auch in Zukunft in Papierform 
einreichen, erhalten wie gewohnt 
ihren Papierbescheid. Somit wird das 

Finanzamt den laut Sozialverband 
VdK rund 2,8 Millionen Menschen 
in Deutschland gerecht, die aus ge-
sundheitlichen oder Altersgründen 
keinen Internetzugang haben.
(Lohnsteuerhilfe Bayern e.V.)
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 13. November 2026

Annahmeschluss ist am:
06.11.2026 um 10 Uhr

Angebote
Maler

Maler-, Wärmedämm-, Trocken-
bau

und Bodenverlegearbeiten, günsti-
ge Festpreise, saubere Ausführung, 
Termine frei. Tel. 02429/908144 od. 
0170/7555363

Wellnes & Beauty
Sonstiges

Duftparty oder Duftkoffer für zu 
Hause?

Entdecke tolle Düfte, inspiriert von 
bekannten Parfums! Ob gemütliche 
Duftparty mit Freunden, Familie 
oder Kollegen oder ganz entspannt 
mit meinem Duftkoffer zum Aus-
leihen – du entscheidest, wann 
und wo geschnuppert wird. Neu-
gierig? Melde dich gerne bei mir! 
01776689825

Gesuche
Sammler

Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Aus-
weise, Urkunden, Soldatenfotos 
oder Alben, Helme, Orden, Dolche, 
Säbel, Dekowaffen etc. Einfach alles 
anbieten unter: Tel. 0177/8695521

Anzeige
Kaufe Pelze, Porzellan, Bücher, 
Bekleidung, Puppen, Möbel. 
Tel.: 0176/37003544
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AHRBRÜCK

EUSKIRCHEN
DÜREN

ZÜLPICH

SCHLEIDEN

BAD MÜNSTEREIFEL
ÜCKAHRBRÜCK

Ü STEREIFELEL
CK

BAD MÜNSTEREIFEL

DÜRENDÜ

EUSKIRCHEN
ÜREN

SCHLEIDEN
EUS

SSCHLEIDEN

ZÜLPICHZÜLPICH

Berufe im Finanzsektor
Geld verwalten, Investitionen be-
gleiten oder Unternehmen beraten, 
Berufe im Finanzsektor sind vielsei-
tiger, als man zunächst denken mag. 
Ob bei Banken, Versicherungen, 
Steuerkanzleien oder in der Finanz-
abteilung mittelständischer Betriebe, 
Fachkräfte werden in diesem Bereich 
weiterhin gesucht. Der Stellenmarkt 
bietet Chancen für Einsteiger ebenso 
wie für erfahrene Fachkräfte.

Vielfältige Berufsbilder:
Der Finanzsektor umfasst eine brei-
te Palette an Tätigkeiten. Klassische 
Berufe sind Bankkaufleute, Versiche-
rungskaufleute oder Steuerfachan-
gestellte. Hinzu kommen Finanz-
buchhalter, Controller, Finanzberater 
oder Analysten. Auch spezialisierte 
Aufgaben wie Risikomanagement, 
Kreditprüfung oder Vermögensver-
waltung gehören dazu. In vielen 
Unternehmen arbeiten Finanzfach-
kräfte zudem eng mit anderen Ab-
teilungen zusammen und tragen 
Verantwortung für Planung und 
Kontrolle.

Vorteile der Branche:
Ein Beruf im Finanzsektor bietet in 
der Regel stabile Beschäftigungsver-
hältnisse und klare Karrierewege. Die 
Arbeit ist meist gut strukturiert, oft 
mit geregelten Arbeitszeiten. Hinzu 
kommen vergleichsweise attraktive 
Verdienstmöglichkeiten, insbeson-
dere mit zunehmender Erfahrung 
oder Zusatzqualifikationen. Viele 
Arbeitgeber investieren regelmäßig 
in Weiterbildungen, da Fachwissen 
und rechtliche Kenntnisse regel-
mäßig aktualisiert werden müssen. 
Auch lässt sich erlangtes Wissen im 
Privaten nutzen, da ein guter Über-
blick über die Finanzwelt auch für 
Klarheit in den eigenen Finanzen 
sorgt.

Zukunftssicherheit und Ent-
wicklung:
Trotz Digitalisierung und Automa-
tisierung gilt der Finanzsektor als 
zukunftssicher. Standardaufgaben 
werden zwar zunehmend digital er-
ledigt, gleichzeitig steigt der Bedarf 

an qualifizierter Beratung, Kontrolle 
und Analyse. Themen wie Altersvor-
sorge, Unternehmensfinanzierung 
oder nachhaltige Geldanlagen ge-
winnen immer mehr an Bedeutung. 
Wer bereit ist, sich stetig fachlich 
weiterzuentwickeln und den Fi-
nanzmarkt zu beobachten, hat gute 
Perspektiven auf dem Arbeitsmarkt.
Berufe im Finanzsektor verbinden 
Zahlenverständnis mit Verantwor-
tung, Wandel und dennoch langfris-
tigen Perspektiven. Für Menschen, 
die strukturiert arbeiten, Interesse an 
wirtschaftlichen Zusammenhängen 
haben und einen sicheren Arbeits-
platz suchen, bleibt die Branche auch 
in Zukunft eine attraktive Option.
(Text mit Hilfe von KI erstellt)
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